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AMEOS Klinika Hildesheim und Osnabrück 

Angebot reicht noch nicht! 
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
am 1. August 2019 haben ver.di und dbb/GeNi die Tarifverhandlungen mit den Vertretern 
der AMEOS Krankenhausgesellschaft Niedersachsen mbH fortgesetzt. Wie angekün-
digt, hat die Arbeitgeberseite ein erstes Angebot vorgelegt. 
Die Gewerkschaften haben der Arbeitgeberseite klargemacht, dass dieses Angebot 
nicht ausreichend ist. Wir erwarten für den nächsten Verhandlungstermin am 30. Au-
gust 2019 ein verbessertes Angebot.  
 
Das Arbeitgeberangebot lautete nach mehreren Verhandlungsrunden am Ende des Ta-
ges wie folgt: 
 

 Steigerung der Tabellenentgelte mit einer Laufzeit von 36 Monaten ab: 
 

1. Januar 2020 um 1 % 1. Januar 2021 um 1 % 1. Januar 2022 um 1 % 
1. Juli 2020 um 1 %  1. Juli 2021 um 1 %  1. Mai 2022 um 1 % 

 

 Erhöhung des Samstagszuschlags ab: 
 

1. Januar 2020 um 10 % 
1. Januar 2021 um 15 % 
1. Januar 2022 um 20 % 

 

 Auszubildende erhalten zum: 
 

1. Januar 2020 eine Vergütungserhöhung von 60 € und 1 Urlaubstag 
1. Januar 2021 eine Vergütungserhöhung von 60 € 
 

 Zusätzlicher Urlaubstag bei Wechselschicht ab: 
 

1. Januar 2020 1 Tag 
1. Januar 2021 1 Tag 
1. Januar 2022 1 Tag 

 

 Einmalzahlung für das Jahr 2019 in Höhe von 350 € 
 
Gegenforderung der Arbeitgeberseite: 
Aussetzen des Leistungsentgelts für die Laufzeit des neuen Tarifvertrages. 
 
Unsere Forderungen 
 

Unsere Erwartungen für die nächste Verhandlungsrunde ist ein verbessertes Angebot der Ar-
beitgeber, insbesondere zu folgenden Punkten: 
 

 Auch für 2019 muss es eine tabellenwirksame Erhöhung der Entgelte geben! 

 Eine Laufzeit von 36 Monaten ist bei diesen Erhöhungsbeträgen deutlich zu lang! 

 Früher einsetzende Tarifsteigerungen mit höheren Beträgen! 

 Zudem braucht es eine abschließende Klärung zum Verfahren für die verbindliche Einfüh-
rung einer neuen Entgeltordnung (EGO) auf TVöD-Niveau. 

 

Das alles, um die Ergebnisse des Tarifabschlusses im Öffentlichen Dienst zum TVöD aus 2018 
- auch wie bisher - materiell in den Tarifverträgen bei AMEOS nachzuvollziehen. Die neue 
EGO ist übrigens seit 2017 im TVöD eingeführt. 
 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder der GeNi –  
Gewerkschaft für das Gesundheitswesen! 

Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 
 

dbb und GeNi helfen! 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente Fachgewerk-
schaften mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den Beschäftigten des öffentlichen 
Diensts und seiner privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und be-
amtenrechtlichen Fragen, als auch im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe 
mit einer persönlich überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige Ver-
trauen in die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
Die GeNi weiß um die Besonderheiten im öffentlichen Dienst und seiner privatisierten Be-
reiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke der GeNi. 
Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, www.geni-online.de, über Flugblät-
ter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin, tacheles und tacheles gesundheit. 

 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in der GeNi – es lohnt sich! 
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Hintergrund 
Erst nach wochenlangen Streiks konnten wir uns im August 2016 mit AMEOS auf ein Eck-
punktepapier einigen, das die Vergütungserhöhungen ab 1. Mai 2016 bis 30. April 2019 
festlegt. Dabei wurde auch die Vereinbarung eines MantelTV, AzubiTV und eines Schlich-
tungsverfahrens festlegt. Diese Verhandlungen sind erfolgreich beendet worden. 
Die Vergütungsregelungen und einige weitere Punkte waren bereits zum 
30. April 2019 wieder kündbar. Die Kündigungen wurden vorgenommen, um ab Mai 2019 
über weitere Vergütungserhöhungen verhandeln zu können. 

 
Beitrittserklärung 
 
 
Hiermit beantrage ich meine Aufnahme in die Gewerkschaft für das Gesundheitswesen (GeNi) im dbb. 
 
 Frau   Herr 
 
Name: ________________________________  Vorname: ___________________________ 
 
Geburtsdatum: __________________________  
 
PLZ/ Wohnort: __________________________  Straße: _____________________________ 
 
Email: _________________________________  Telefon: _____________________________ 
 
Arbeitgeber: ____________________________  Arbeitsbereich: ________________________ 
 
 
 Tarifbeschäftigte/r   Beamtin/ Beamter 
 
Datenschutzhinweis: Die GeNi erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten seiner Mitglieder unter Einsatz von Datenverarbeitungsanlagen zur Erfüllung der in der Satzung 
aufgeführten Zwecke und Aufgaben (Name und Anschrift, Bankverbindung, Telefonnummern und E-Mail-Adressen, Geburtsdatum, Fachgruppe) Durch ihre Mitgliedschaft und die damit 
verbundene Anerkennung der Satzung stimmen die Mitglieder der • Erhebung, • Verarbeitung (Speicherung, Veränderung und Übermittlung),• Nutzung ihrer personenbezogenen Daten 
im Rahmen der Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben und Zwecke der GeNi zu. Eine anderweitige Datenverwendung (z.B. Datenverkauf) ist nicht statthaft. 
 
 

_______________________     ___________________________________ 
Datum        Unterschrift 
 
 
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Antrag an eine der regionalen Fachgruppen, oder senden sie das Formular an:  
 
GeNi Geschäftsstelle 
Ellernstraße 38 
30175 Hannover 
 

oder: geni-geschaeftsstelle@htp-tel.de 


